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DST-Positionspapier zu einer nachhaltigen und integrierten  
Städtebau- und Verkehrspolitik 

 
(Beschluss des Hauptausschusses des Deutschen Städtetages vom 10.02.2011 – 200. Sitzung) 
 
 
 
 
1. Der Hauptausschuss des Deutschen Städtetages hält es für erforderlich, dass die Städte 

angesichts der finanziellen, sozialen und demographischen Rahmenbedingungen ihre 
raumbezogenen Planungen und ihre Entscheidungen in der Wohnungs-, Städtebau- und 
Verkehrspolitik noch mehr als bisher auf integrierte Handlungskonzepte stützen, in denen 
auch die anderen Aufgaben- und Politikfelder kommunaler Selbstverwaltung berücksich-
tigt werden.  
 

2. Der Hauptausschuss sieht in dem Positionspapier des Bau- und Verkehrsausschusses zu 
den Konsequenzen der demographischen und sozialen Entwicklung sowie den Anforde-
rungen an eine integrierte Städtebau- und Verkehrspolitik eine gute Grundlage, den Dis-
kussionsprozess in den Städten und gegenüber Bund und Ländern zu befördern und emp-
fiehlt es den Mitgliedstädten zur Nutzung "vor Ort".  
 

3. Der Hauptausschuss beauftragt die Hauptgeschäftsstelle, die im Positionspapier enthalte-
nen Forderungen gegenüber Bund und Ländern zu konkretisieren und ggf. für Initiativen 
gegenüber dem Bundesgesetzgeber zu nutzen.  

 
 


